
Die Karten sind ab sofort im Vorverkauf  
erhältlich – keine Reservierungen!  

Sollte eine Veranstaltung ausgebucht sein, so 
findet am Montag davor ein Zusatztermin statt, 
jedoch leider ohne Speisen und Getränke!

Nach dem Film gibt es kostenlos  
Kaffee und Kuchen. (Solange der Vorrat reicht.)

Erleben Sie zweimal im Monat  
unvergessliche Filmklassiker und aktuelle  
Highlights auf der großen Leinwand!

Mit der WAZ ins Kino!
Eintritt:	6 € (Parkett und Loge)  

	 8 € (Premiumbereich)
Berliner Platz 7–9 ∙ 44623 Herne 
( 0 23 23 / 14 77 70
www.filmwelt-herne.de

KINOCAFÉ 
Januar bis Juni 2020
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Änderungen vorbehalten, jedoch nicht beabsichtigt!                                                                                                   



Mittwoch, 22. Januar | 14.30 Uhr 

YESTERDAY
Jack (Himesh Patel) ist zwar ein leidenschaftlicher 
Musiker, doch kann sich gerade mit Mühe und Not über 
Wasser halten, denn erfolgreich ist er mit seiner Musik 
nicht. Aus seinem kleinen verschlafenen Heimatdorf 
an der englischen Küste hat er es noch nie in die weite 
Welt geschafft. Doch eine Person glaubt nach wie vor 
an Jack: Seine Jugendfreundin Ellie (Lily James) hält 
unerschütterlich an Jacks Talent fest. Bis ihm eines 
Tages ein Wunder geschieht. Nach einem mysteriösen 
weltweiten Stromausfall wird Jack von einem Bus an-
gefahren. Nachdem er wieder zu Bewusstsein kommt, 
wirkt eigentlich alles so wie immer. Doch dann stellt 
Jack fest, dass sich plötzlich niemand außer ihm mehr 
an die Musik der Beatles erinnern kann. Jack nutzt diese 
Situation und verkauft die Welthits als seine eigenen 
Kompositionen. In kürzester Zeit wird er zur weltweiten 
Sensation und zu einem Mega-Popstar, dem die Herzen 
reihenweise zufliegen und der mit Ed Sheeran auf Tour-
nee geht. Allerdings stellt sein neu gewonnener Ruhm 
die Beziehungen zu seinen Freunden und seiner Familie 
auf eine harte Probe.

Mittwoch, 5. Februar | 14.30 Uhr

GUT GEGEN NORDWIND
Ein falsch gesetzter Buchstabe und schon landet die 
E-Mail von Emma Rothner (Nora Tschirner) unbeabsichtigt 
bei Leo Leike (Alexander Fehling), einem Linguisten, 
statt beim vorgesehenen Empfänger. Leo antwortet. 
Ein Austausch nimmt seinen Lauf, der lustig und immer 
persönlicher wird. Weil sich die beiden nicht kennen, 
sie also keinen Gesichtsverlust befürchten müssen, ver-
trauen sie aneinander intime Dinge an. Emma und Leo 
schließen eine digitale Freundschaft und wollen es da-
bei belassen. Aber irgendwann sind da Schmetterlinge 
in den Bäuchen und jedes „Pling“ im Mail-Postfach 
scheucht sie auf. Vielleicht sollten sie sich doch treffen? 
Andererseits ist Emma mit Bernhard (Ulrich Thomsen) 
verheiratet und Leo hängt immer noch an seiner Ex-
Freundin Marlene (Claudia Eisinger) …

Mittwoch, 19. Februar | 14.30 Uhr

DER GLANZ DER 
UNSICHTBAREN
Nach einer kommunalen Entscheidung wird das 
„L’Envol“, eine Einrichtung für obdachlose Frauen, 
geschlossen, da nur 4% von ihnen wieder erfolgreich 
in das gesellschaftliche Leben reintegriert worden 
sind. Audrey (Audrey Lamy) die Leiterin, gilt den 
Obdachlosen gegenüber als zu weich. Die bedürftigen 
Damen, die sich aus Scham Tarnnamen wie „Edith 
Piaf“ oder „Ladi Di“ geben, sind zutiefst betroffen. 
Den Sozialarbeiterinnen Manu (Corinne Masiero), Audrey, 
Hélène (Noémie Lvovsky) und Angélique (Déborah 
Lukumena) bleiben jetzt nur noch drei Monate, um 
die betreuten Frauen trotz dessen wieder in die 
Gesellschaft zu integrieren. Hierzu leisten sie zivilen 
Ungehorsam, stellen trotzig Schlafplätze zur Verfügung 
und versuchen, sie durch Workshops, Therapiestunden 
und Aufbaukurse wieder in Arbeit zu bringen. 
Die unscheinbaren Aussätzigen der Gesellschaft erlangen 
so durch Fleiß und Humor nach und nach ihre Schöhnheit 
und ihre Würde zurück ...

Mittwoch, 8. Januar | 14.30 Uhr

UND WER NIMMT DEN HUND?
Nach über 20 Jahren Beziehung geht der Ehe zwischen 
Doris (Martina Gedeck) und Georg (Ulrich Tukur) allmäh-
lich die Luft aus. Er lässt sich auf eine Affäre mit der 
wesentlich jüngeren Doktorandin Laura (Lucie Heinze) 
ein, was der Verbindung einen zusätzlichen Tiefschlag 
verpasst. Die Hamburger galten immer als das perfekte 
Vorzeigepaar – nun stehen sie mit zwei Kindern, einem 
Haus und einem Hund vor den Trümmern ihrer Ehe und 
arbeiten ihre Vergangenheit in einer Trennungstherapie 
auf. Von einem Rosenkrieg zwischen dem ehemaligen 
Paar ist nach wie vor nichts zu merken. Ganz im Gegenteil: 
Da sie nun keine Rücksicht mehr auf andere nehmen 
muss, nutzt Doris die unerwartete Freiheit, um endlich 
beruflich und privat durchzustarten. Doch bei der neuen 
Liebe ihres Noch-Mannes ziehen erste dunkle Wolken 
auf, während Doris ohne ihn aufblüht. Schafft es Georg, 
alles wieder zum Guten zu wenden?

93 Min. | FSK: 0 117 Min. I FSK: 0 122 Min. I FSK: 0
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Mittwoch, 4. März | 14.30 Uhr

DOWNTON ABBEY 
1927 wird Downton Abbey eine große Ehre zuteil: König 
George V. und Königin Mary kündigen ihren Besuch auf 
dem Anwesen an und wirbeln damit das Leben der Familie 
Crawley und ihrer Bediensteten gehörig durcheinander. 
Denn selbst wenn Downton Abbey immer noch ein 
Adelssitz ist, hat sich dort doch so einiges geändert und 
der Earl of Grantham (Hugh Bonneville) und seine Frau 
Cora (Elizabeth McGovern) beschäftigen längst nicht 
mehr so viele Bedienstete wie früher. Eine geeignete 
Person muss her, um den königlichen Besuch zu orga-
nisieren und die Angestellten anzuleiten, und so wird 
kurzerhand der ehemalige Butler Carson (Jim Carter) aus 
dem Ruhestand geholt. Doch dann kommt der große 
Dämpfer: Das Königspaar bringt seinen eigenen royalen 
Haushalt mit und das Personal von Downton Abbey sieht 
sich plötzlich seiner Aufgaben beraubt.

Mittwoch, 18. März | 14.30 Uhr

ICH WAR NOCH NIEMALS 
IN NEW YORK 
Im Jahr 1970 gründen Freddie Mercury (Rami Malek) und 
seine Bandmitglieder Brian May (Gwilym Lee), Roger 
Taylor (Ben Hardy) und John Deacon (Joseph Mazzello) 
die Band Queen. Schnell feiern die vier Männer erste 
Erfolge und produzieren bald Hit um Hit, doch hinter der 
Fassade der Band sieht es weit weniger gut aus: Freddie 
Mercury, der mit bürgerlichem Namen Farrokh Bulsara 
heißt und aus dem heutigen Tansania stammt, kämpft 
mit seiner inneren Zerrissenheit und versucht, sich 
mit seiner Homosexualität zu arrangieren. Schließlich 
verlässt Mercury Queen um eine Solokarriere zu starten, 
doch muss schon bald erkennen, dass er ohne seine 
Mitstreiter aufgeschmissen ist. Obwohl er mittlerweile 
an AIDS erkrankt ist, gelingt es ihm, seine Bandmit-
glieder noch einmal zusammenzutrommeln und beim 
Live Aid einen der legendärsten Auftritte der Musik-
geschichte hinzulegen ...

Mittwoch, 15. April | 14.30 Uhr 

DAS WUNDER VON MARSEILLE
Der junge Fahim (Ahmed Assad) und sein Vater Nura 
(Mizanur Rahaman) sind gezwungen, aus ihrer Heimat 
Bangladesch zu fliehen und den Rest ihrer Familie zurück-
zulassen, um nach Paris zu gehen. Kurz nach ihrer 
Ankunft in der französischen Hauptstadt beginnt für 
die beiden ein wahrer Hindernislauf. Bis sie politisches 
Asyl erhalten, können sie jederzeit von der Regierung 
ausgewiesen werden. Dank seiner Begabung für Schach 
lernt Fahim Sylvain (Gérard Depardieu) kennen, einen 
der besten Schachtrainer Frankreichs. Auch wenn die 
beiden zwischen Misstrauen und Neugier füreinander 
schwanken, lernen sie sich schnell besser kennen und 
werden Freunde. Um Nura steht es hingegen nicht so 
gut, er rutscht in die Illegalität ab und muss untertauchen. 
Zu Beginn der französischen Schachmeisterschaft droht 
Fahims Vater die Ausweisung und Fahim hat nur einer 
Chance, ihn davor zu bewahren: Er muss das Turnier 
gewinnen und Champion werden.

Mittwoch, 1. April | 14.30 Uhr 

DAS PERFEKTE GEHEIMNIS
Drei Frauen (Karoline Herfurth, Jella Haase, Jessica 
Schwarz) und vier Männer (Elyas M‘Barek, Florian David 
Fitz, Frederick Lau, Wotan Wilke Möhring): Jeder hat ein 
Handy, das macht insgesamt sieben Mobiltelefone. 
Als die Freunde eines Abends zum Essen zusammen-
kommen, kommt ihnen plötzlich eine Idee. Sie spielen 
ein Spiel: Jeder legt sein Handy in die Mitte des Tisches 
und ganz egal, wer nun welche Bilder oder Nachrichten 
geschickt bekommt, und seien sie noch so kurz – alles 
muss mit den anderen geteilt werden. Telefonate sind 
nur über den Lautsprecher erlaubt. Doch was als kurz-
weiliger Zeitvertreib beginnt, der ein bisschen Spannung 
in den Abend bringen soll, führt schon bald zu einigen 
peinlichen und angespannten Situationen voller Überra-
schungen. Und schon bald droht nicht nur die Stimmung 
zu kippen, auch die langjährigen Beziehungen stehen 
durch die Aufdeckung von brisanten Lügen und Geheim-
nissen auf dem Spiel ...
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Mittwoch, 6. Mai | 14.30 Uhr

DIE HOCHZEIT
Kurz nach ihrem ersten Klassentreffen ist das Leben von 
Thomas (Til Schweiger), Nils (Samuel Finzi) und Andreas 
(Milan Peschel) nach wie vor chaotisch: Der DJ Thomas 
will sesshaft werden und seine Linda heiraten, Nils hin-
gegen will den Seitensprung seiner Frau Jette (Katharina 
Schüttler) vergessen und Andreas möchte nach seiner 
Trennung von Tanja (Jeanette Hain) endlich die große 
Liebe im Online-Dating finden. Was folgt sind schräge 
Speed-Dates, ein katastrophaler Junggesellenabschied 
und eine Beerdigung, wonach den drei Männern schließ-
lich klar wird, worauf es im Leben wirklich ankommt: 
Familie, Freundschaft und Liebe.

Mittwoch, 20. Mai | 14.30 Uhr 

ALS HITLER DAS ROSA 
KANINCHEN STAHL
Im Jahr 1933 gerät das Leben der kleinen Anna Kemper 
(Riva Krymalowski) aus den Fugen: Denn nach Hitlers 
Machtergreifung ist ihr Vater Arthur (Oliver Masucci) 
gezwungen, das Land zu verlassen. Der berühmte 
Theaterkritiker und erklärte Feind der Nationalsozialisten 
beschließt, Berlin zu verlassen und in die Schweiz zu 
flüchten. Seine Frau Dorothea (Carla Juri) sowie Anna 
und Sohn Max (Marinus Hohmann) kommen nach. Doch 
es muss alles ganz schnell gehen, Zeit zu packen bleibt 
kaum: Und so kommt es, dass Anna ausgerechnet ihr 
rosa Stoffkaninchen zurücklassen muss. Doch auch in 
der Schweiz haben es die Flüchtlinge nicht leicht, sodass 
die Kempers schon bald weiterziehen. Über Paris geht 
es bis nach London, wo die Familie endlich ankommen 
kann. Während Anna ihr geliebtes Stoffkaninchen 
schmerzlich vermisst, ist sie dennoch davon überzeugt, 
dass schon alles irgendwie gut gehen wird, solange ihre 
Familie zusammenhält.

Mittwoch, 3. Juni | 14.30 Uhr

ENKEL FÜR ANFÄNGER
Die Rentner Karin (Maren Kroymann), Gerhard (Heiner 
Lauterbach) und Philippa (Barbara Sukowa) wollen der 
Langeweile ihres Alltags entfliehen und weil sie auf 
typische Senioren-Aktivitäten wie Nordic Walking keine 
Lust haben, lassen sich die kinder- und enkellosen 
Karin und Gerhard von Philippa dazu überreden, sich 
auf der Suche nach neuen Herausforderungen als Leih-
Omas und -Opas anzubieten. Philippa betreut nämlich 
seit einiger Zeit die kleine Leonie als Paten-Oma und 
ist damit sehr glücklich. Ehe sich Karin und Gerhard 
versehen, stecken auch sie bis zum Hals in der Enkelbe-
treuung, ihre Wohnungen werden zu Kinderparadiesen 
umgestaltet und noch dazu müssen sie sich mit über-
vorsichtigen Helikoptereltern und freiheitsliebenden 
Single-Müttern herumschlagen. Doch trotz allem erleben 
sie dabei die aufregendste Zeit ihres Lebens …

Mittwoch, 17. Juni | 14.30 Uhr

CATS
Verfilmung des berühmten Musicals „Cats“ von Sir 
Andrew Lloyd Webber, das 1981 uraufgeführt wurde. 
Die Texte basieren auf den Gedichten in T. S. Eliots 
1939 veröffentlichtem Sammelband „Old Possum’s 
Book of Practical Cats“. Im Musical werden die Ge-
schichten verschiedener Mitglieder der Katzenschar 
„Jellicle Cats“ erzählt, die jedes Jahr zum großen 
„Jellicle Ball“ auf einer Londoner Müllkippe zusam-
menkommen. Zu den Gästen zählen u. a. die Katzen 
Grizabella, Jenny Fleckenfell, Skimble von der Eisen-
bahn, Rum-Tum-Tugger und Old-Deuteronomy.

119 Min. I FSK: 0
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